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Hellertalbahn schneller und elektrisch
Infrastruktur Beim Güterverkehr hat Bündnis sie auch als Entlastung bei Tunnelbau im Blick

M Betzdorf/Herdorf. Könnte die
Hellertalbahn von Betzdorf nach
Haiger/Dillenburg (36 Kilometer)
eine größere Bedeutung bekom-
men? Das „Bündnis für Verkehrs-
wende“, das vor einiger Zeit für das
nördliche Rheinland-Pfalz gegrün-
det wurde, geht davon aus und hat
auch Forderungen. Zum einen soll-
te die Strecke für Züge schneller
werden, zum anderen wird eine
Elektrifizierung gefordert. Denn
diese Strecke durch das Hellertal,
so wird argumentiert, könnte auch
in größerem Umfang als Ersatzstre-
cke gebraucht werden, wenn ein-
mal der Rudersdorfer Tunnel eine
zweite Röhre erhält. Während der
Bauzeit könnte so die Strecke der
Hellertalbahn eine wichtige Aus-
weichstrecke werden. Kritisiert
wird ein geplanter Gleisabbau im
Bereich des Bahnhofs Würgendorf.

Der Schienenverbindung von
Betzdorf nach Haiger drohte 1990
noch eine teilweise Stilllegung. Das
konnte verhindert werden. Ein
Manko der als Regionalbahn-Linie
96 befahrenen Strecke sind bis
heute die schlechten Anschluss-
Verbindungen in Dillenburg. Die

seit vielen Jahren laufenden Pla-
nungen sehen im Bereich von
Bahnhöfen höhere Ein- und Aus-
fahrgeschwindigkeiten vor, um an
beiden Endbahnhöfen Betzdorf und
Dillenburg Umsteigemöglichkeiten
in die benachbarten Metropolen an
Rhein und Main zu bekommen. Das

„Bündnis für Verkehrswende
nördliches Rheinland-Pfalz“ hält
zusätzlich eine bereits vor 40 Jahren
geplante Elektrifizierung für drin-
gend geboten. Für kürzere Fahr-
zeiten sind Investitionen in die Inf-
rastruktur und Sicherungstechnik
notwendig. Der Zweckverband
Nahverkehr Westfalen-Lippe
(NWL) hat die Modernisierung und
den Umbau der Stationen Neun-
kirchen, Burbach und Würgendorf
mit 55 Zentimeter hohen Bahnstei-
gen in sein Förderprogramm auf-
genommen. Die Ende vergangenen
Jahres bekannt gewordenen Rück-
baupläne der DB Netz für den
Bahnhof Würgendorf sind für das
„Bündnis für Verkehrswende“ nicht
nachvollziehbar. Wie soll so eine
höhere Streckengeschwindigkeit
erreicht werden, fragt man sich.

Hans-Peter Günther

Zur Aufnahme des fahrplanmäßigen Betriebes der HellertalBahn GmbH am
26. September 1999 fanden zusätzliche Sonderfahrten statt. Am höchst-
gelegenen Bahnhof Würgendorf (416 Meter), der Wasserscheide zwischen
Dill und Sieg, begegnen sich zwei voll besetzte Züge. Das Gleis am Bahnhof
soll zukünftig entfallen. Foto: Hans-Peter Günther

Ein Bündnis zur Verkehrswende

In Koblenz fanden sich vor einiger
Zeit Umwelt- und Verkehrsver-
bände (BUND, VCD, Pro Bahn),
Bahninitiativen (Brexbachtalbahn
e.V., IG Westeifelbahn), Ver-
kehrsplaner und Unternehmer aus
dem Norden von Rheinland-Pfalz
zusammen, um ein „Bündnis für
Verkehrswende nördliches Rhein-
land-Pfalz“ zu gründen. Ziel des
Bündnisses ist eine Beschleunigung

der Verkehrswende im gesamten
Norden von Rheinland-Pfalz, bei
der alle noch sinnvoll nutzbaren
Schienenanlagen modernisiert und
attraktiv eingebunden werden.
Dies stärke die regionale Wirt-
schaft, entlaste die Bevölkerung
und Umwelt und helfe bei der
Erreichung verbindlicher Klimazie-
le, sind sich die Mitglieder des
Bündnisses sicher. hpg

BETZDORFER CITY-NIGHT 2018
„RUND UM DAS S-FORUM“

Freitag, 10. August 2018, ab 18 UhrAnzeigensonderveröffentlichung

Start und Ziel
am Rathaus

lund um das S-�orum
Sparkassen Cit¸ Night Radrennen wieder unter
Flutlicht in Betzdorf

Das Traditionsrennen „Rund
um das S-Forum“ in Betzdorf
bringt Rennsport hautnah

Am Freitag, 10. August,
geht es wieder rund in der
Betzdorfer Innenstadt. Der
Radsportclub Betzdorf lädt zur
inzwischen 16. Auflage des
traditionsreichen Elite-Rad-
rennens Sparkassen Ëit�
Night ein. „Rund um das S-
Forum“ heißt es ab 1h Uhr, er-
öffnet wird es mit dem Erz-
}uell Pils Fassbieranstich mit
viel Prominenz, gefolgt von
einem „Fette Reifen-Rennen“
im Alter von h bis 11 Jahren.
Für das Fette Reifen-Rennen
kann man sich noch vor �rt
anmelden

Ab 1h.30 Uhr gehen die Se-
nioren- und Frauen-Elitefah-

rer ins Rennen um den Preis
von „PETZT REWE GmbH“.
Das Autohaus Kamp EAW
präsentiert anschließend zwi-
schen den Rennen zweimal
die aktuelle Fahrzeugkollek-
tion und wird mit einem Füh-
rungsfahrzeug in den ersten
Runden das Feld anführen.

Um 19.35 Uhr gehen dann
die Juniorenfahrer und die
Elite Ë-Klasse auf die Jagd
nach Prämien um den „Gro-
ßen Preis der Erz}uell Brau-
erei“.

Um Õ1 Uhr schließlich fah-
ren dann die Elite A/B-Fahrer
@0 Runden auf dem 900 Me-
ter langen Kurs um den Preis
der „Sparkasse Westerwald-
Sieg“.
b Eintritt ist wie immer frei.

undwünschen viel Spaß bei der City Night!

Wir haben auch noch „ohne E“ ...

Tel. 02623 884488 ▪ www.kern-haus.de

Zeitplan
�reitag, 1Æ. August 2Æ1²
b 1h.00 UhrÄ Erz}uell Pils
Fassbieranstich
b 1h.15 UhrÄ Rennen „Fette
Reifen“ h g 9 und 10 g 11 Ja-
hre, halbe Runde, 0,9/1,h km
b 1h.Õ5 UhrÄ Siegerehrung
„Fette Reifen Rennen“
b 1h.30 UhrÄ Rennen 1
„Großer Preis der PETZ
REWE GmbH“Ä Senioren
4/Frauen Elite, 40/45 Run-
den/36/40,5 km
b 19.Õ0 UhrÄ Siegerehrung
„Großer Preis der PETZ
REWE GmbH“
b 19.Õ5 UhrÄ Autopräsen-
tation Kamp EAW
b 19.35 UhrÄ Rennen Õ
„Großer Preis der Erz}uell
Brauerei“Ä Elite Ë-Klasse,
50 Runden/45 km
b Õ0.40 UhrÄ Siegerehrung
„Großer Preis der Erz}uell
Brauerei“
b Õ0.45 UhrÄ Siegerehrung
Sprintertrikot „Sparkasse
Westerwald-Sieg“
Õ0.50 Uhr Autopräsentation
Kamp EAW
b Õ1.00 UhrÄ Rennen 3
„Großer Preis der Sparkasse
Westerwald-Sieg“Ä Elite A/B-
Klasse, @0 Runden/63 km
b ÕÕ.Õ0 UhrÄ Siegerehrung
Rennen „Großer Preis der
Sparkasse Westerwald-Sieg“
b ÕÕ.Õ5 UhrÄ Siegerehrung
Sprintertrikot „Erz}uell Pils“
b ÕÕ.30 UhrÄ Veranstaltungs-
ende

Diese Seite finden Sie auch online –
www.rhein-zeitung.de

Foto: Privat
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